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LAN LANDGERICHT OSNABRÜCK 

         Dezember 2022 

 

 

02. # 

 
 
 
 

Verhandlungstermine vor den Strafkammern des 
Landgerichts Osnabrück 

 
in der Woche vom  

02. Januar bis zum 06. Januar 2023 
 

 
 
Stand: 28. Dezember 2022 
 
Termine können kurzfristig ausfallen oder verschoben werden. Bitte beachten Sie die 
Hinweistafel im Eingangsbereich des Landgerichts.  
 
 
 

Bitte beachten Sie die allgemeinen Hinweise auf der Internetseite betreffend den 
Zugang zum Gerichtsgebäude.  
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Dienstag, 03.01.2023 
 

  Kleine Strafkammern - Berufungen 

   
Saal 188  9. Kleine Strafkammer 

 
9:00 Uhr 

  
9 Ns 28/22 
 
Die 9. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 23-jährigen Angeklagten aus Lingen (Ems). 
 
Das Amtsgericht Lingen (Ems) verurteilte den Angeklagten am 
29.06.2022 wegen vorsätzlichen Fahrens ohne Fahrerlaubnis zu 
einer Freiheitsstrafe von 4 Monaten. Die Verwaltungsbehörde wurde 
angewiesen, dem Angeklagten vor Ablauf von noch 10 Monaten 
keine neue Fahrerlaubnis zu erteilen. Ihm wurde für die Dauer von 2 
Monaten verboten, im Straßenverkehr Fahrzeuge jeder Art zu führen.  
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, am Abend des 12.09.2021 
öffentliche Straßen, nämlich die Bundesautobahn A 31 zwischen den 
Anschlussstellen Emsbüren und Lingen (Ems) sowie andere Straßen 
in Lingen (Ems), befahren zu haben, ohne eine gültige Fahrerlaubnis 
zu besitzen.  
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 8 Zeugen und 
1 Bewährungshelfer geladen. 

 
13:30 Uhr  9 Ns 34/22 

 
Die 9. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 36-jährigen Angeklagten aus Osnabrück. 
 
Das Amtsgericht Osnabrück verurteilte den Angeklagten am 
30.08.2022 wegen Diebstahls in Tateinheit mit Hausfriedensbruch zu 
einer Freiheitsstrafe von 3 Monaten. 
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, trotz eines ausgesprochenen 
Hausverbotes am 29.08.2022 einen Supermarkt in Osnabrück 
betreten zu haben. Im Verkaufsraum soll der Angeklagte sodann eine 
Schachtel Zigaretten, ein Buch und eine Power-Bank im Gesamtwert 
von knapp EUR 46,00 eingesteckt und sodann den Kassenbereich 
passiert haben, ohne die Waren zu bezahlen. Er soll hierbei 
beobachtet worden sein.   
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten niemand 
geladen. 

 
 

Donnerstag, 05.01.2023 

 
 

  

Große Strafkammern 
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Saal 188  10. Große Strafkammer 
   

9:00 Uhr  

 
 10 KLs 22/22 

 
Die 10. Große Strafkammer verhandelt in einer Strafsache gegen den 
jetzt 35-jährigen Angeklagten, zzt. JVA Lingen, und den jetzt 37-
jährigen Angeklagten, zzt. JVA Lingen, wegen des Vorwurfs der 
unerlaubten Einfuhr von Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge 
sowie der Beihilfe zum unerlaubten Handeltreiben mit 
Betäubungsmitteln in nicht geringer Menge. 
 
Den Angeklagten wird vorgeworfen, am 09.08.2022 aus den 
Niederlanden kommend über die Bundesautobahn A 30 bei Bad 
Bentheim in die Bundesrepublik Deutschland eingereist zu sein und 
dabei mehrere Pakete mit Marihuana (circa 2,8kg) und Kokain (circa 
700g) mit sich geführt zu haben. Sie sollen als sogenannte 
Kurierfahrer tätig gewesen sein. Die Betäubungsmittel sollen für 
unbekannte Dritte zum Weiterverkauf bestimmt gewesen sein.   
 
Zu diesem Termin sind neben den üblichen Beteiligten 3 Zeugen und 
1 Dolmetscherin geladen. 

 

Freitag, 06.01.2023 
 

  Kleine Strafkammern - Berufungen 

   
Saal 188  9. Kleine Strafkammer 
   

9:00 Uhr  9 Ns 39/22 
 
Die 9. Kleine Strafkammer verhandelt in einem Berufungsverfahren 
gegen den jetzt 26-jährigen Angeklagten aus Osnabrück. 
 
Das Amtsgericht Osnabrück verurteilte den Angeklagten am 
05.09.2022 wegen versuchten Diebstahls zu einer Freiheitsstrafe von 
5 Monaten.  
 
Dem Angeklagten wird vorgeworfen, in der Zeit zwischen dem 26. 
und dem 27.01.2022 versucht zu haben, die elektronische Schiebetür 
einer Bäckerei in Osnabrück aufzubrechen, um aus der Ladenkasse 
Geld zu stehlen. Da er die Eingangstür nicht habe öffnen können und 
aus Angst entdeckt zu werden, soll er den Tatort verlassen haben.   
 
Zu diesem Termin ist neben den üblichen Beteiligten 1 
Bewährungshelferin geladen. 

 


